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Eintauchen in „Amazonien“ 

o einst Gas gespeichert 
wurde, staunt heute die 

Welt: Der Gasometer Pforzheim 
ist ein beeindruckendes Industrie-
denkmal � und heute die spektaku-
läre Kulisse für die riesigen Pano-
ramen des Künstlers Yadegar Asisi. 
Seit 2003 realisiert er  360°-Pano-
ramen mit einer Höhe von bis zu 
32 Metern und einem Umfang von 
bis zu 110 Metern. Aktuell entführt 
�Amazonien� die Besucherinnen 
und Besucher in die faszinierende 
Welt des tropischen Regenwaldes.
Wer den Gasometer in der Pforz-
heimer Oststadt sieht, blickt auf 
fast 115 Jahre Industriegeschichte. 

Der 1912 errichtete Glockengas-
behälter diente fast ein Jahrhun-
dert lang als Ausgleichsbehälter 
für die Gasversorgung der Stadt. 
Heute gehört das eindrucksvolle 
Bauwerk zu den letzten erhaltenen 
seiner Art in Baden-Württemberg.
Aus dem ehemaligen Gaskessel 
ist inzwischen ein außergewöhn-

licher Ort für Kunst und Kultur 
geworden. Beim Umbau wurde das 
Industriedenkmal unter enger Ab-
stimmung mit dem Denkmalschutz 
erhalten und zu einem modernen 
Ausstellungs- und Veranstaltungs-
gebäude umgestaltet. Auf rund 
1500 Quadratmetern Grundfl äche 
und mit einem umbauten Raum 
von rund 60.000 Kubikmetern 
bietet der Gasometer heute eine 
spektakuläre Bühne für die groß-
formatigen Panoramakunstwerke 
von Yadegar Asisi.
Das aktuelle rund 3000 Quadrat-
meter große Riesenrundgemälde 
nimmt die Besuchenden des Gaso-
meter mit in eine Welt voller üp-
piger Vegetation, gewaltiger Ur-

waldbäume, exotischer Tiere und 
farbenprächtiger Pfl anzen. Der be-
sondere Reiz liegt dabei nicht allein 
in der Größe des Kunstwerks. Von 
einem mehrstöckigen Besucher-
turm aus eröǹ net sich immer wie-
der eine neue Perspektive auf das 
Panorama. Der Blick reicht über 
die scheinbar endlose Landschaft 
des Amazonasbeckens bis hinauf in 
die Baumkronen des Regenwaldes.
Licht- und Klanginszenierungen 
verstärken den Eindruck, tatsäch-
lich inmitten dieses einzigartigen 
Ökosystems zu stehen. 
So verbindet Asisis Panorama 
Kunst, Naturerlebnis und Wis-
sensvermittlung auf  eindrucksvolle 
Weise.

Wer nicht nur das Panorama, son-
dern auch den außergewöhnlichen 
Ausstellungsort kennenlernen 
möchte, kann an einer Sonder-
führung durch den Gasometer 
teilnehmen. Dabei geht es um die 
Geschichte des Gebäudes, seine 
technische Funktion und die Ent-
wicklung der Pforzheimer Gas-
versorgung im 20. Jahrhundert.
So wird verständlich, warum 
der Gasometer weit mehr ist als 
eine spektakuläre Hülle für eine 
Kunstausstellung: Er ist selbst ein 
Stück Stadtgeschichte und ein 
Zeugnis der Industrialisierung 
und deutscher Ingenieurskunst.
�Amazonien � Faszination tropi-
scher Regenwald� ist noch min-

destens bis zum Ende des Jahres zu 
 sehen.
Mit dem Teck EXTRA können 
Leserinnen und Leser dabei sein: 
Wir verlosen 5 x 2 Eintrittskarten 
für diese ganz besondere Location. 
Einfach eine E-Mail mit dem Be-
treǹ  „Gasometer“ und der Anga-
be des Namens und Wohnorts an
extra-gewinnspiel@teckbote.de
schicken. Einsendeschluss ist 

Dienstag, 1. September. Das 
Team vom Teck EXTRA wünscht 
viel Glück!  pm/eis

Weitere Informationen und Ter-
mine zum Gasometer Pforzheim 
fi ndet man online unter
www.gasometer-pforzheim.de. 

AMAZONIEN � Faszination tro-
pischer Regenwald: Das 3000 

Quadtratmeter große Riesen-
rundgemälde zeigt künstlerisch 

verdichtet die vielfältigen 
Vegetationsformen und das 

komplexe Ökosystem des Ama-
zonasbeckens. Vom Besucher-

turm eröffnet sich der Blick auf 
Baumkronen, farbenprächtige 

Pflanzen und exotische Tiere.
 Foto: Gasometer Pforzheim

GEWINNER

 Beim aktuellen Ge-
winnspiel des Teck EXTRA haben 
jeweils zwei Tickets für die Minia-
turwelten Stuttgart gewonnen: 
Rolf Hirthe, Kirchheim
Tabea Wörnle, Schlierbach
Jürgen Heiner, Weilheim
Marliese Kirsten, Ki.-Ötlingen
Angelika Drehwitz, Lenningen
Die Gewinner werden per E-Mail 
benachrichtigt. Auf über 180 Qua-

dratmetern entfaltet sich bei den 
Miniaturwelten Europas größtes 
Stadtmodell und zeigt Stuttgart in 
den 1980er- und 1990er-Jahren. Im 
Mittelpunkt stehen die Stadt, ihre 
Geschichte und unzählige liebevoll 
gestaltete Details. 
In den Sommerferien sind die Mini-
aturwelten bis einschließlich Sams-
tag, 12. September, zusätzlich täglich 
von 13 bis 17 Uhr geöǹ net. Weitere 
Informationen gibt es unter: www.
miniaturweltenstuttgart.de. eis

BESONDERE BAHNFAHRT

Einsteigen, zurücklehnen und 
entspannt ohne Umsteigen in 
die Allgäuer Alpen reisen, dazu 
lädt am Samstag, 5. Septem-
ber, ein historischer Sonderzug 
der Eisenbahnfreunde Zol-
lernbahn ein. Neben Stuttgart 
Hauptbahnhof bestehen auch 
Zustiegsmöglichkeiten in Ess-
lingen und Plochingen. Ziel der 
Tagesfahrt ist Oberstdorf, einer 
der beliebtesten Ausfl ugsorte 
im Allgäu.
Bereits die Anreise wird zum 
Erlebnis. Nach seiner Ankunft 
aus Rottweil übernimmt in 
Stuttgart eine historische Die-
sellokomotive der Baureihe 218 
den Sonderzug. Die markante 
Lok aus dem Jahr 1971 prägte 
über Jahrzehnte den Reise-
zugverkehr der Deutschen 
Bundesbahn. Die Fahrgäste 
reisen in klassischen Reisezug-
wagen. Ein Speisewagen bietet 
während der gesamten Fahrt 
Frühstück, Mittagessen, Kag ee 
sowie warme und kalte Speisen 
und Getränke an. 
Die Strecke führt über das 
Filstal und die Geislinger Steige 
zunächst nach Ulm. Weiter 
durch das Illertal, Memmingen, 

Kempten und Immenstadt bis 
nach Oberstdorf. Dort ist ein 
rund vierstündiger Aufenthalt 
vorgesehen. Ob ein Bummel 
durch den Ort, eine Fahrt auf 
das Nebelhorn, eine Einkehr in 
einem Biergarten oder einfach 
der Blick auf die beeindru-
ckende Bergkulisse, jeder 
kann den Aufenthalt nach 
seinen eigenen Vorstellungen 
gestalten. Anschließend bringt 
der Sonderzug seine Fahrgäste 
wieder bequem zurück nach 
Plochingen, Esslingen und 
Stuttgart.
Viele Eisenbahnfreunde ver-
binden historische Sonderzüge 

mit einer Dampfl okomotive. 
Aufgrund der anhaltenden 
Trockenheit und der damit 
verbundenen hohen Wald-
brandgefahr verzichten die 
Eisenbahnfreunde Zollern-
bahn in diesem Jahr jedoch 
bewusst auf deren Einsatz. 
Darüber hinaus befi ndet sich 
die vereinseigene Schnellzug-
dampfl okomotive 01 519 noch 
in der Hauptuntersuchung. Die 
Veranstalter bitten daher um 
Verständnis für diese Ent-
scheidung.

Info:

Die Fahrkarten können im 
Internet vorbestellt werden 
oder sind auch noch vor der 
Abfahrt am Bahnsteig und 
auch während der Fahrt im Zug 
erhältlich. Fahrräder und Hun-
de werden kostenlos befördert. 
Weitere Infos, sowie die Fahr-
zeiten für alle Halte, erfährt 
man unter: www.eisenbahn-
freunde-zollernbahn.de oder 
am Telefon: 0 74 11/7 47 08 18. 
Der Telefonanschluss ist in 
der Regel jeden Mittwoch und 
Freitag zwischen 16 und 18 Uhr 
besetzt.

Mit dem historischen Sonderzug nach Oberstdorf

Diesellok der Reihe 218. 
 Foto: Leon Raithel

PRAKTIKUMSWOCHEN

 Die Praktikumswochen 
vom 12. Oktober bis 6. November 
sind eine ideale Gelegenheit, Beru-
fe ganz praktisch kennenzulernen. 
Schülerinnen und Schüler ab Klas-
se 8 können sich noch bis Anfang 
des Aktionszeitraumes für das kos-
tenfreie Angebot des Landes regis-
trieren. Statt ein ganzes Praktikum 
in nur einem Betrieb zu absolvie-
ren, lernen die Jugendlichen jeden 
Tag ein anderes Unternehmen und 
verschiedene Berufsbilder kennen. 
Die Anmeldung ist einfach und 
kostenlos. Über die Online-Platt-
form wählen die Jugendlichen aus, 
welche Berufsfelder sie interessie-
ren und an welchen Tagen sie Zeit 
haben. Anschließend werden pas-
sende Praktikumstage bei Unter-
nehmen in der Region organisiert. 
Jede Teilnehmerin und jeder Teil-
nehmer erhält so einen persönli-
chen Praktikumsplan.
Unternehmen können während 
der Praktikumswochen jungen 
Menschen einen realistischen Ein-
blick in ihren Betrieb und die Aus-
bildungsberufe geben und  den 
Aktionszeitraum so aktiv für die 
eigene Nachwuchsgewinnung 
nutzen. Unter www.praktikums-
woche.de/regionen/baden-wu-
erttemberg fi ndet man  Infos zum 
Ablauf, Erklärvideos und die Re-
gistrierung.  pm
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Was ist los in 
 Kirchheim und 
 Umgebung?

Freitag, 28. August

Das Kirchheimer Sonnenrot Tri-

bute Festival fi ndet von Freitag 
bis Sonntag, 30. August, erstmals 
auf dem Ziegelwasen in Kirch-
heim statt. Dort erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher ein 
abwechslungsreiches Open-Air-
Wochenende mit einer großen 
Festivalbühne, erstklassigen Tri-
bute-Bands und einem attraktiven 
Rahmenprogramm. Den Auftakt 
am Freitag gestaltet die Kirchhei-
mer Band Grub Huub, bevor die 
ABBA-Tribute-Band ABBORN 
mit den größten Hits der schwe-
dischen Pop-Legenden für Stim-
mung sorgt. Am Samstag eröǹ -
net Lacey Flea den Konzertabend. 
Im Anschluss bringt die Cold-
play-Tribute-Band Viva La Vida 
die bekanntesten Songs der bri-
tischen Erfolgsband auf die Büh-
ne. Der Sonntag steht ganz im 
Zeichen des Hard Rock und Hea-
vy Metal. Die Black Sabbath & 
Ozzy Osbourne Tribute Band Oz-
zyfi ed sowie die Metallica-Tri-
bute-Band SAD sorgen mit den 
größten Klassikern beider Bands 
für einen kraftvollen Festivalab-
schluss. Infos und Tickets unter
www.sonnenrot-festival.de.
Livemusik mit Benny Love & the 
Lovers gibt es am Donnerstag ab 
18 Uhr im Biergarten Reuschwald 
in Nabern. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Das 24. Kirchheimer Sommer-
nachtskino fi ndet noch bis Sams-
tag, 29. August, auf dem Schulhof 
der Alleenschule statt. Das Gelände 
öǹ net täglich ab 19 Uhr, die Film-
vorführungen beginnen gegen 21 
Uhr bei Einbruch der Dämme-
rung. Weitere Infos, das Filmpro-
gramm und Tickets gibt es unter 
www.sommernachtskino.com.
Am Freitag geht die Veranstal-

tungsreihe „Livemusik unter frei-
em Himmel“ auf dem Platz der 
kleinen Freiheit in Kirchheim in 
die nächste Runde. Zu Gast sind 
diesmal Markus Geyer & Paul La-
wall, die mit zwei Stimmen und 
zwei Gitarren für einen abwechs-
lungsreichen Abend sorgen. Be-
wirtet wird von 18 bis 23 Uhr, die 
Livemusik endet um 22 Uhr. Der 
Eintritt ist frei, ein Hut geht um.
Die Motorradfreunde Ötlingen 
feiern am Freitag und Samstag, 28. 
und 29. August, ihr 20 Jähriges Be-
stehen unter dem Motto „20 Jahre 
Rotgockel“ auf dem Vereinsgelän-
de, Uracher Straße 71, in Kirch-
heim. Der Auftakt des Festwo-
chenendes ist am Freitag ab 18 Uhr 
mit einem Grillabend und Live-
Musik. Weiter geht es am Samstag 
ab 10 Uhr mit einem Weißwurst-
frühstück. Eine kleine Ausfahrt 
steht ab 11.30 Uhr mit Tourguide 
„Celso - El Capitano“ auf dem Pro-
gramm. Für die Verpfl egung sorgt 
ab 14 Uhr der Foodtruck „Wok-
Me“. Ab 15 Uhr spielt die Höger-
Band sowie ab 19 Uhr die Rock-
band Kohala. Dazwischen gibt es 
Ehrungen. Campingmöglichkeiten 
stehen zur Verfügung.
Am Freitag laden der Lamm- Bier-
garten und die School of Rock 
in der Kirchheimerstrasse 26 in 
Wendlingen ab 18 Uhr bei gu-
tem Wetter zu einem Musika-
bend ein. Es spielen verschiedene 
Bands der Musikschule von Marc 
Richter. Der Eintritt ist frei, ein 
Hut geht um. Reservierung unter 
0 70 24/72 96.

Samstag, 29. August

In der Kirchheimer Martinskirche 
wird am Samstag die Reihe „Orgel-
musik zur Marktzeit“ fortgesetzt. 
Bezirkskantor Ralf Sach und Kon-
zertorganistin Ionna Solomonidou 
präsentieren ab 11 Uhr Komposi-
tionen zum Thema „Die vier Ele-
mente“. Der Eintritt ist frei.
Am Samstag ab 19 Uhr ist die 
Akustikband AcouPack auf dem 
Platz der kleinen Freiheit in Kirch-
heim zu Gast. AcouPack steht seit 
20 Jahren für handgemachte akus-
tische Musik und mehrstimmigen 
Gesang. Im Repertoire fi nden sich 
Songs unter anderem von den Ea-
gles, Pink Floyd, Barclay James 
Harvest und der Steve Miller Band 
– bekannte Stücke, die die Band auf 

ihre ganz eigene akustische Art in-
terpretiert.
Zum 12. Schneckenbrunnenhock 
in und um die alte Schule lädt die 
Dorfgemeinschaft Hochwang am 
Samstag und Sonntag ein. Festbe-
ginn ist am Samstag um 17 Uhr. 
Den Auftakt am Sonntag macht 
um 10 Uhr ein Gottesdienst, der 
Festbetrieb startet um 11 Uhr. Für 
die musikalische Unterhaltung sor-
gen am Samstag „the tainers“ und 
am Sonntag „Günther“. Sonntags 
gibt es für Kinder Schminken und 
Ponyreiten. 

Sonntag, 30. August

Der Liederkranz Kulturverein 
Schopfl och lädt am Sonntag um 
17 Uhr zum 11. Wandelkonzert in 
Schopfl och ein. Treǹ punkt ist am 
Parkplatz Berg (Verlängerung Vor-
dere Bergstraße). Von dort geht es 
mit dem fahrbaren Klavier durch 
den Flecken. An ausgewählten Or-
ten gibt es Live-Musik vom Män-
nerchor, der Akkordeongruppe 
sowie Doris Lipka-Krischke (Ge-
sang, Hackbrett) und Stefan Lip-
ka (Klavier, Akkordeon). Martin 
Wünsche liest Texte und Anekdo-
ten aus der Ortschronik und vom 
Leben auf der Alb. Das Kon-
zert schließt mit einem Ständer-
ling im Garten der Schopfl ocher 
Brennerei Wünsche Manufaktur. 
Die Wege sind rollstuhl/rollato-
rengerecht, allerdings mit Gefälle. 
Ein Shuttle zurück zum Parkplatz 
Berg wird organisiert. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden kommen den 
musikalischen Gruppen des Ver-
eins zugute. Weitere Infos unter:
www.lk-schopfl och.de 
Zum 100-jährigen Jubiläum lädt 
der Musikverein Linsenhofen am 
Sonntag von 15 bis 19 Uhr zum 
Kirbekonzert bei der Kelter ein.
Ein Höhepunkt des Sommers im 
Heidegrabenzentrum ist das Mes-
serschmieden und Metallgießen 
am Sonntag von 11 bis 13 Uhr. 
Weitere Termine dieses Angebots 
fi nden am Sonntag, 27. Septem-
ber, Sonntag, 25. Oktober, und 
am Sonntag, 29. November, statt. 
Weitere Informationen, Termine 
und Anmeldemöglichkeiten sind 
unter: www.region-heidengraben.
de zu fi nden.
Am Sonntag spielen „De Selle, a 
kloina Blasmusik“ von 15 Uhr bis 
18 Uhr beim Sommerfest des Alb-

vereins Oberboihingen am Alb-
vereinshaus. Der Eintritt ist frei.
Beim „Großen Theater-Sonntag“ 
am 30. August wird das Freilicht-
museum Beuren zur Bühne. Von 
10.30 Uhr an nimmt das Team 
„Gespielte Geschichte“ passend ge-
kleidet die Museumsgäste mit auf 
eine Zeitreise durch den Alltag des 
20. Jahrhunderts. Die dargestellten 
Zeitabschnitte reichen von 1914 bis 
1977. Von 12 bis 15 Uhr geht es im 
Erlebnis.Genuss.Zentrum (Haus 
21) außerdem ums Essen anno da-
zumal. Begleitend dazu erläutert 
die Kulturwissenschaftlerin Felici-
tas Wehnert ab 14 Uhr bei einem 

Rundgang durch das Museums-
dorf, wie die Industrialisierung der 
Landwirtschaft im 20. Jahrhundert 
die Produktivität erheblich stei-
gerte, zugleich aber mit massiven 
Eingriǹ en in die Landschaft ein-
herging und zu einem drastischen 
Rückgang der Sortenvielfalt bei-
trug. Weitere Informationen gibt 
es unter www.freilichtmuseum-
beuren.de.

Donnerstag, 3. September

Zwischen alten Mauern und dem 
weiten Horizont fi ndet am Don-
nerstag auf der Burg Hohenneuf-
fen von 17 bis 23 Uhr das Event 
Groove Improve statt.
Am Donnerstag starten die „Kirch-
heimer Biertage“ auf dem Markt-
platz. Bis zum 6. September ver-
wandelt sich dieser in einen 
Treǹ punkt für Bierfreunde, Ge-
nießer und Musikfans. Dabei ste-
hen frisch gezapfte Bierspezialitä-
ten, vielfältiges Street-Food und 
Live-Musik in geselliger Atmo-
sphäre auf dem Programm. Aus-
geschenkt werden verschiedene 
Bierspezialitäten der Brauerevolu-
tion Kirchheim und der Kloster-
brauerei Andechs. Eröǹ net wer-
den die Kirchheimer Biertage am 
Donnerstag, um 17 Uhr. Um 19 
Uhr fi ndet der oǼ  zielle Fassan-
stich durch den Ersten Bürger-
meister Achim Rapp statt. Direkt 
im Anschluss spielt die Band Last 
Orders. Alle Infos online unter: 
www.agentur-stahlberg.de.  eis

Auch beim diesjährigen 

Sonnenrot Tribute Festival in 

Kirchheim ist die Coldplay-

Coverband �Viva La Vida� am 

Samstagabend wieder dabei. 

Das Festival findet vom 28. bis 

30. August erstmals auf dem 

Kirchheimer Ziegelwasen statt. 

 Archivfoto: Markus Brändli

SPORT

Noch bis Sonntag steht der 
Egelsberg ganz im Zeichen des 
Pferdesports. Beim großen 
Reit- und Springturnier des 
Reit- und Fahrvereins Weil-
heim gehen rund 370 Reiterin-
nen und Reiter mit knapp 760 
Pferden an den Start. Rund 
1200 Nennungen verteilen sich 
auf insgesamt 47 Prüfungen. 
Sportler aus ganz Baden-
Württemberg und darüber 
hinaus sorgen bei der 55. Auf-

lage für hochklassige Konkur-
renz. Rund 100 ehrenamtliche 
Helfer sorgen während der 
vier Turniertage für den Ablauf 
auf und neben den Prüfungs-
plätzen. Der Eintritt auf das 
Turniergelände ist frei.

Elf Wochen nach Saison-
ende und vier Wochen nach 
dem Teckbotenpokal rollt ab 
Samstag im regionalen Ama-
teurbereich wieder der (Fuß-)

Ball. Von der Bezirksliga (mit 
dem TSV Weilheim und VfL 
Kirchheim als einzigen Teck-
vereinen) bis hinunter in die 
neu gegründete Kreisliga C mit 
ihren diversen Stag eln jagen 
die Teams zwischen Neckar 
und Fils wieder dem runden 
Leder nach. Spannung ver-
spricht dabei nicht zuletzt die 
Kreisliga A2, in der insgesamt 
acht Teckvereine auf Punkte-
jagd gehen. pet/Foto: Brändli

Pferdesport und Fußball im Fokus

TREFFPUNKT 50PLUS

 Der Treǹ punkt 50 
plus Weilheim hat für nächste Wo-
che mehrere kostenlose Angebote. 
„Fit durch Walking“ fi ndet auf 
dem Trimm-dich-Pfad Nabern am 
Montag, 31. August, und am Don-
nerstag, 3. September, jeweils um 
8.30 Uhr statt.
Der Boule-Treǹ  spielt am Diens-
tag, 1. September, von 16 bis 18 
Uhr auf dem Boule-Platz im Park 
bei der Hofstraße.
Ebenfalls am Dienstag, 1. Septem-
ber, freut sich der oǹ ene Schach-
Treǹ  über alle, die gern Schach 
spielen oder es lernen möchten, 
im Bürgerhaus ab 18.30 Uhr, bei 
gutem Wetter draußen unter den 
Kastanien.
Am Donnerstag, 3. September, 
treǹ en sich alle Spielbegeisterten 
beim Spiele-Treǹ  im Bürgerhaus 
Weilheim ab 14.30. pm

BURG GESPERRT

 Die Burgruine Reußen-
stein wird wegen Bauarbeiten von 
Ende August an für Besuchende 
gesperrt. Von der Sperrung sind 
neben der Ruine selbst der Haupt-
fels und zeitweise auch der Mittel-
fels betroǹ en. Zum Jahresende sol-
len neben der Burgruine und der 
Felsen auch die langjährig gesperr-
te Pfannensteige wieder geöǹ net 
werden. 
Der Wanderweg zwischen dem 
Neidlinger Tal und dem Traufbe-
reich des Reußensteins musste seit 
Jahren wegen Steinschlaggefahr 
gesperrt werden.
Im kommenden Jahr wird dann 
das Mauerwerk des Gewölbekel-
lers der Burgruine saniert. Im Vor-
feld dieser Bauarbeiten haben im 
Frühjahr dieses Jahres Vorarbeiten 
stattgefunden. Dazu wurden Ge-
hölze entfernt sowie der geschütz-
te Lebensraumtyp Kalk-Pionierra-
sen geborgen und umgesiedelt.  pm

DISKUSSION

MEX 12 und MEX 18 � schon 
lange nicht mehr pünktlich 
wie die Eisenbahn - Wer als 
Pendler zwischen Tübingen, 
Stuttgart und Heilbronn 
unterwegs ist, kennt das Pro-
blem: Züge fahren sehr häufi g 
mit Verspätung, manchmal 
gar nicht und die Anschlüsse 
auf andere Bahnen und Busse 
gehen fl öten. Fahrzeiten 
zur Arbeit oder Uni gleichen 
manchmal halben Abenteu-
erreisen.
Der Bundestagsabgeordnete 
Matthias Gastel, Obmann 
für Bahnpolitik für die grüne 
Fraktion, lädt Interessierte 

und Betrog enen zu einer 
digitalen Verspätungsanalyse 
ein. Zusammen mit Tobias 
Bückle von der Infrastruktur-
gesellschaft DB InfraGO und 
dem Daten-Analytiker Theo 
Döllmann diskutiert er am 
Montag, 31. August, um 18 
Uhr die Gründe und mögliche 
Lösungsansätze. 

Zugang zur Videodiskussi-
on bekommt man über den 
Link: https://gruenlink.de/
voiz302o1i. 
Eine vorherige Anmeldung ist 
für die Online-Veranstaltung 
nicht nötig. pm

Unpünktliche Züge und die Gründe

STADTRUNDGANG

 Ein Stadtrund-
gang mit Natalie Pfau-Weller 
MdL (CDU), Andreas Schwarz 
MdL (Grüne) und Stadtrat Andre-
as Kenner (SPD) unter dem Mot-
to „Innenstadt im Wandel – Wie 
Handel und Wirtschaft Kirchheim 
lebendig halten?“ fi ndet am Frei-
tag, 4. September, um 16 Uhr in 
Kirchheim statt. Die Teilnehmen-
den erwartet eine Führung durch 
die Innenstadt Kirchheim, bei der 
Interessantes und Unterhaltsames 
über den Wandel von Handel und 
Wirtschaft der großen Kreisstadt 
zu erfahren ist. Treǹ punkt für 
die kostenlose rund zweistündige 
Führung ist um 16 Uhr unter den 
Rathaus-Arkaden in der Markt-
straße. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um eine Anmel-
dung im CDU-Wahlkreisbüro per 
E-Mail an natalie.pfau-weller@
cdu.landtag-bw.de gebeten. pm

Wanderung 
�hochgehlautert�

Auf dem Weg zu Burgruinen 
und Naturdenkmälern

Beginnend am Wanderpark-
platz in Hayingen-Anhausen – 
mit aufwartender Grillstelle und 
nahe zum Wasser – führt die 
„hochgehlautert“-Tour Wanderin-
nen und Wanderer durch leise Na-
tur vorbei an zahlreichen Burgru-
inen - zum Beispiel der früher als 
Burganlage geltenden Maisenburg 
oder dem Monsberg mit seinem 
moosigen Charme.
Wer am Naturdenkmal Buchstock 
vorbeischlendert, dem wird eine 
kurios zusammenstehende Gruppe 
Buchen mit Bildstöckle auǹ allen, 
sowie mysteriöse Löcher inmit-
ten der erhabenen Felswand des 
auf dem Weg liegenden Schwarz-
lochfelsens und das Naturdenkmal 
Heuscheuerle, mit Felsendach und 
darüberliegender Höhlenruine. 
Auf dem Wanderweg liegen ne-
ben den Kernzonen des Biosphä-
rengebietes auch kleine aber feine 
Sehenswürdigkeiten, wie der klei-
ne Wasserfall Hoher Gießel, die 
Hubertus-Kapelle oder das Erbs-
tetter Kreuz. Es lohnt sich außer-
dem, für jene Wanderer, die den 
Wartstein erreichen, über die mar-
kante Wendeltreppe einen Blick in 
das unglaubliche Lautertal zu ris-
kieren. 
Bei all dem, was man auf dieser 
Tour so entdecken kann, schadet 
es nicht sich vorher seinen Platz im 
Ferienpark Lauterdörfl e zu suchen 
– autofrei und in den Holzblock-
häusern so gemütlich wie Zuhause.

Autorentipp

In Anhausen ein Stopp beim Lau-
tertal Eis einlegen.

Schwierigkeit: mittel

Strecke: 10,9 Kilometer
Dauer: 3.30 Stunden
Aufstieg: 262 Höhenmeter
Abstieg: 262 Höhenmeter
Höchster Punkt: 685 Meter
Tiefster Punkt: 555 Meter 

AUSFLUGSTIPP

Hier steht’s: 

Das Neueste aus 

der Nachbarschaft. 

www.extra-wochenende.de
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Ab sofort suchen wir

Reinigungskraft 
Etage und Restaurantbereich 

(m/w/d) 

von Montag bis Freitag 
ca. 8.00 – 12.30 Uhr

und Spülkraft 
(m/w/d) 

Freitag und Samstag ab 17.30 Uhr

Hotel Neckartal

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
unter Telefon 0172 7144505

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

• Koch (m/w/d)

 in Festanstellung, Teilzeit oder zur Aushilfe

• Küchenhilfe (m/w/d)

 zur Aushilfe 

• Verkäuferin (m/w/d)

 für unseren Marktplatz zur Aushilfe 

• Reinigungskraft (m/w/d)

 in Vollzeit

 

Bei Interesse können Sie sich gerne melden:

E-Mail: info@deutsches-haus-gruibingen.de

Telefon 07023 740098 

Landgasthof Deutsches Haus · Kaltenwanghof 1 · 73344 Gruibingen

Für unser Zentrallabor in Kirchheim u. T. suchen 

wir ab sofort als Vollzeitstelle einen

Transportfahrer (m/w/d) 

Führerschein Klasse C1

für den Bereich des Probentransportes mit 

 Kühltransportern (3,2 t und LKW 7,49 t).  

Die Ganztagestouren haben i. d. R. mehrere  

fixe Abholstellen.

Bewerbungen richten Sie an 

info@milchpruefring.de

Marie-Curie-Straße 19 • 73230 Kirchheim/Teck

Tel.: 07021-505 100

IMMOBILIENMARKT

www.extra-wochenende.de

Sie möchten eine Anzeige im TECK EXTRA schalten?
Wir beraten Sie gerne:

Sie möchten eine Beilage im TECK EXTRA buchen?
Wir beraten Sie gerne:

Markus Kurz         Kristina Sauter
Telefon 07021 9750-18
beilagen@teckbote.de

Gebiet Weilheim 
und andere Ortschaften:

Zdenka Hermann

Telefon 07021 9750-532

zdenka.hermann@teckbote.de

Gebiet Kirchheim: 

Markus Kurz

Telefon 07021 9750-534

markus.kurz@teckbote.de

Louise Montero

Telefon 07021 9750-14

louise.montero@teckbote.de



GROSSES WEILHEIMER REIT- & SPRINGTURNIER
WÜRTTEMBERGISCHE MEISTERSCHAFT

TIPPS!

Seit über 25 Jahren 

in Weilheim!

957007-0

Sanitärtechnik

Kelterstraße 11
73235 Weilheim/Teck
Tel.  0 70 23 / 95 70 07 - 0
Fax  0 70 23 / 95 70 07 - 77
info@andrade-sanitaertechnik.de

Weilheim. Die extreme Tro-
ckenheit im Juli und Anfang 
August hat sichtbare Spuren 
hinterlassen – auch beim Reit- 
und Fahrverein Weilheim. Der 
Veranstalter des großen Reit- 
und Springturniers vom 27. bis 
30. August musste sich intern 
mit ähnlichen Problemen he-
rumschlagen wie etliche an-
dere Klubs. Zum Beispiel mit 
einer vertrockneten Vegeta-
tion. „Das Heu wurde zudem 
fast täglich teurer, denn es gab 
oft keinen zweiten Schnitt auf 
den Wiesen, weil nichts mehr 
gewachsen ist“, berichtet Hei-
ke Glück.

Doch mit den kürzlich ein-
setzenden Regenfällen hat 
sich die Lage verbessert. Das 
schmucke Gelände des Reit- 
und Fahrvereins am Ehnis-
bach blüht regelrecht auf. 
Auch hinsichtlich Parcours. 
„Unsere Reitböden im Au-
ßenbereich sind bekanntlich 
Sandböden. Um die optima-
le Qualität für einen Wettbe-
werb zu entfalten, brauchen 
diese im Vorfeld viel Wasser 
für eine gute Gri�  gkeit“, er-
läutert die RFV-Vorsitzende. 
Ihr spezieller Wunsch in die-
sem Zusammenhang:  „Jetzt 
ho� en wir natürlich, dass es 
kein Unwetter gibt.“

Am vergangenen Samstag be-
gann ein Teil des Teams mit 
dem Aufbau. Rund 100 Hel-
ferinnen und Helfer werden 

schließlich an den vier Tur-
niertagen vor und hinter den 
Kulissen arbeiten. Die Mel-
dezahlen (rund 1200 Nen-
nungen, knapp 760 Pferde, 
370 Reiterinnen und Rei-
ter) fördern dabei die fröh-
lichen Mienen ganz erheb-
lich. „Schon die Resonanz 
im Vorfeld zeigt, welchen 
Stellenwert das Weilhei-
mer Turnier mittlerweile be-
sitzt“, freut sich Gregor Küs-
termann. Über viele Jahre 
hinweg habe sich die Veran-
staltung einen festen Platz 
im Turnierkalender erarbei-
tet, zähle heute zu den hoch-
klassigen Reitsportveranstal-

tungen im Land. „Dazu trägt 
nicht nur das große Teilneh-
merfeld bei, sondern vor al-
lem die sportliche Bandbrei-
te“, betont der stellvertreten-
de RFV-Vorsitzende.

47 Prüfungen stehen auf dem 
Programm. In den Meldelisten 
tauchen Sportler aus ganz Ba-
den-Württemberg sowie ver-
einzelt darüber hinaus auf. Ein 
„volles Haus“ vermeldet Hei-
ke Glück folglich vergnügt. 
Die Bandbreite des Weilhei-
mer Meetings besticht: Von 
Prüfungen für Nachwuchs- 

und Amateurreiter bis hin 
zum Spitzensport. Im Sprin-
gen werden Wettbewerbe bis 
zur Klasse S* über 1,40 Meter 
ausgetragen. Der Höhepunkt 
in der Dressur steigt am Sonn-
tag in der Klasse S**-Interme-
diaire I mit höchstem Schwie-
rigkeitsgrad. „Eine besondere 
Bedeutung haben auch in die-
sem Jahr wieder die Württem-
bergischen Meisterschaften“, 
betont Gregor Küstermann. In 
unterschiedlichen Altersklas-
sen werden auf dem Egelsberg 
die Landesmeister ermittelt.

Am Freitag nimmt das Mee-
ting mit den ersten Ritten der 
Württembergischen Meister-

schaften richtig Fahrt auf. Am 
Samstag herrscht dann Hoch-
betrieb auf dem Gelände. Mit 
dem Martin-Feth-Gedächtnis-
preis, ein Springen der Klas-
se M**, beginnt gegen Abend 
der Übergang zur Sommer-
nachtsparty. Der Sonntag be-
inhaltet traditionell ganz gro-
ße Hingucker. Das Kostüm-
springen gehört dazu. In der 
Prüfung der Klasse A* muss 
mit einer möglichst originel-
len Verkleidung gestartet wer-
den. Hernach gibt es Preise 
für die markantesten Kostü-
me. Zwei Höhepunkte folgen 
mit der entscheidenden Wer-
tungsprüfung der U25-Reiter 
in einer Springprüfung der 
Klasse S* sowie die entschei-
dende S*-Springprüfung der 
Reiter.

Vermutlich hohe Qualität 
zudem in der Dressur: Nach 
Prüfungen in der Klassen M**
und S* beginnt die bereits er-
wähnte Dressurprüfung der 
Klasse S**. „Dass ein Turnier 
dieser Größenordnung über 
vier Tage stattfi nden kann, ist 
nicht zuletzt den zahlreichen 
Helfern des RFV Weilheim zu 
verdanken. 

Auf und neben den Plät-
zen sind viele ehrenamtli-
che Kräfte im Einsatz und 
sorgen gemeinsam dafür, 
dass Reiter, Pferde und Zu-
schauer auf dem Egelsberg 
beste Bedingungen vorfi n-
den“, kennt Gregor Küster-
mann stichhaltige Gründe, 
die die 55. Aufl age des Tur-
niers möglich machen.

 Reimund Elbe

Auf dem Egelsberg geht es ab Donnerstag wieder rund. Fotos: Markus Brändli

SPONSOR

Das Unternehmen Küstermann Immobi-
lien wurde 1999 von Gregor Küstermann 
und Cigdem Bitzer-Küstermann gegründet 
und ist eines der großen Immobilienver-
mittlungsunternehmen in der Region, 
das auch überregional tätig ist. Daneben 
wird auch das soziale Engagement durch 
Spenden und Sponsoring für Kindergär-
ten, Schulen, Sportvereine und mehr groß 
geschrieben. Gregor Küstermann gehör-
te von 1999 bis 2009 dem Kirchheimer 
Gemeinderat an. Seit 20 Jahren 2. Vorstand 
im Haus- und Grund Kirchheim/Teck, dem 
zweitgrößten Verein Kirchheims mit über 
2800 Mitgliedern. Seit 2017 ist er auch 

Gregor
Küstermann

2. Vorsitzender des Reit- und Fahrver-
eins Weilheim/Teck, einer der größten 
Reitvereine in der Region mit zirka 380 
Mitgliedern. 
Er ist Gründungsmitglied des LIONS-
Clubs Nürtingen-Teck-Neug en. Zum 
Engagement gehört unter anderem das 
Sponsoring des BDS-Wirtschaftspreises 
seit über zehn Jahren, das Sponsoring des 
Küstermann-Immobilien-Cups – ein re-
gionales Hallenfußballturnier in Notzingen 
für aktive Fußballmannschaften, sowie 
das Sponsoring beim Teckbotenpokal-
Fußballturnier und bei den verschiedenen 
Weilheimer Reitturnieren.

Zur Person Gregor Küstermann
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KÜSTERMANN GMBH

& CO. KG
Gerberstraße 10, 73230 Kirchheim

Telefon 07021 480725
E-Mail: info@kuestermann.de

www.kuestermann-immobilien.de

�Seit 27 Jahren Ihr starker und 
verlässlicher Partner in der 

I mmobilienvermittlung.
Wir suchen ständig Häuser, 
 Wohnungen, Bauplätze und 

 Gewerbeobjekte!�

ZUM VEREIN

1970: Die Geburtsstunde: Der 
Verein wird gegründet. Die 
Gründungsmitglieder entde-
cken das ideale Gelände am 
Egelsberg. Mit Unterstützung 
der Stadt Weilheim erfolgt 
kurz darauf der erste Spaten-
stich.
1970er und 1980er:  In 
mühevoller Eigenleistung 
und mit kommunaler Hilfe 
entsteht die Infrastruktur. Die 
Anlage wird schrittweise um 
erste Stallungen, Hallen und 
Außenplätze erweitert. Erste 
lokale Turniere etablieren den 
Verein in der Region.
1990er und 2000: Der RFV 
Weilheim macht sich als Gast-

geber für hochkarätige Ver-
anstaltungen einen Namen. 
Neben regionalen Turnieren 
richtet der Verein zunehmend 
überregionale Prüfungen bis 
hin zu Dressur- und Spring-
prüfungen der schweren 
Klassen sowie bedeutende 
Zuchtschauen aus.
2010er bis heute: Moderni-
sierung und Breite: Die Reit-
anlage wächst auf ihre heutige 
beachtliche Größe an. Der 
Fokus erweitert sich stark auf 
die Nachwuchsförderung, den 
Schulpferdebetrieb und das 
Voltigieren. Parallel setzt der 
Verein verstärkt auf Nachhal-
tigkeit, etwa durch ökologi-

sche Modernisierungs projekte 
auf dem Vereinsgelände.
Ausstattung & Dimensionen

Reithallen: Zwei Hallen (20 x 
40 Meter und eine große Halle 
mit 25 x 70 Metern)
Außenplätze: Großer Spring-
platz (50 x 95 Meter), Dres-
surplatz (30 x 70 Meter) und 
ein Rasenplatz
Gelände: Vielseitigkeits-
strecke mit verschiedenen 
Geländeniveaus und festen 
Hindernissen
Pferdeboxen: 62 Boxen inklu-
sive modernen Waschboxen 
und Solarien
Zusatzanlagen: Longierzirkel 
und eine eigene Führanlage

Der RFV Weilheim

Außenplatz

Pony-Stilspringprü-
fung Kl.  A**

 Stil-Springprüfung 
Kl. L 

 Zeit-Springprüfung 
Kl. M**

Zeit-Springprüfung 
Kl.  S*

 Springprüfung Kl. L
Springprüfung Kl. M*

 Springprüfung Kl. M*

Halle

 Amateur-Dressurrei-
terprüfung Kl. M* (Trense)

 Dressurprüfung Kl. L* 
Trense

 Pony-Dressurreiter-
prüfung Kl. L*

 Dressurprüfung Kl. M**
 Dressurpferdeprüfung 

Kl. M

Außenplatz

 Springpferdeprüfung 
Kl.  A**

 Ponyspringprüfung mit 
steigenden Anforderungen,
Kl. A**

 Springprüfung Kl. L
 Springpferdeprüfung 

Kl. L
 Stil-Springprüfung 

Kl. M*
 Springprüfung Kl. 

M**, anschließend Ehrung der 
württembergischen Meister

 Springprüfung Kl. S*
Springprüfung 

Kl. M** mit Siegerrunde,  

anschließend Sommer-
nachtsparty

Halle

Dressurprüfung 
Kl.L** Kandare

 Dressurprüfung Kl.M* 
Kandare

 Pony-Dressurprüfung 
Kl. L* Trense

 Dressurprüfung Kl.S*
 Dressurprüfung Kl.M* 

Kandare
 Dressurprüfung Kl.S* - 

St.Georg Special

Außenplatz

 Springprüfung Kl. M* 
mit Stechen

 Springprüfung Kl. M** 
mit Stechen

 Ponyspringprüfung Kl. L 
mit Stechen

 Springpferdeprüfung 
Kl. M*

 Amateur-Kostüm-
Springprüfung Kl. A*
anschließend Ehrung der würt-
tembergischen Meister

 Springprüfung Kl. S* mit 
Siegerrunde

 Springprüfung Kl. S* mit 
Siegerrunde
anschließend Ehrung der würt-
tembergischen Meister

Halle

 Dressurprüfung
Kl. M**

 Amateur-Dressur-
prüfung Kl. S* Kandare

 Dressurprüfung Kl. S*
 Dressurprüfung Kl. S** 

– Intermediaire I

Württembergische Meister-

schaften: Auf dem Egelsberg 
werden auch 2026 die Landes-
meister ermittelt. Um die Titel 
kämpfen Ponyreiter, Junioren, 
U25-Reiter und Reiter in meh-
reren Wertungsprüfungen. 
Hinzu kommt das Championat 
U16.
Gäste von außerhalb: Das 
Turnier zieht Teilnehmer aus 
ganz Baden-Württemberg 
und darüber hinaus an. Für 
auswärtige Starter sind 42 
Pferdeboxen reserviert.
Schwerer Sport: Bereits am 
Freitag um 12 Uhr steht mit 
einer Zeit-Springprüfung der 

Klasse S* über 1,40 Meter die 
erste Prüfung der höchsten 
ausgeschriebenen Spring-
klasse an. Am Samstag folgen 
weitere Wertungsprüfungen 
sowie Qualifi kationen zum 
Nürnberger Burg-Pokal.
Samstagabend: Um 19 Uhr 
beginnt der Martin-Feth-Ge-
dächtnispreis, eine Spring-
prüfung der Klasse M** mit 
Siegerrunde. 
Anschließend steigt die Som-
mernachtsparty.
Entscheidungen am Sonntag: 

Um 14 Uhr sorgt die Amateur-
Kostüm-Springprüfung der 
Klasse A* für Abwechslung. 

Um 15 Uhr folgt die entschei-
dende Wertungsprüfung der 
U25-Reiter in der Klasse S* 
mit Siegerrunde, um 16.15 Uhr 
kämpfen die Reiter ebenfalls in 
einer S*-Prüfung mit Sieger-
runde um den Meistertitel.
Anschließend werden die 
Württembergischen Meister
geehrt.
Dressur-Höhepunkt: Ebenfalls 
um 15 Uhr beginnt am Sonntag 
die Dressurprüfung der Klasse 
S** – Intermediaire I. Sie ist 
zugleich die zweite Wertungs-
prüfung zur Württembergi-
schen Meisterschaft der Reiter.

INFO

www.extra-wochenende.de

Sie möchten eine Anzeige im TECK EXTRA schalten?

Wir beraten Sie gerne:

Zdenka Hermann · 07021 9750-532 · zdenka.hermann@teckbote.de

Markus Kurz · 07021 9750-534 · markus.kurz@teckbote.de 

Louise Montero · 07021 9750-14 · louise.montero@teckbote.de
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Sudoku

Buchstabensalat

Lösungen:

Fehlersuche

Wabenrätsel

Schwedenrätsel
Ziffern von 1 bis 9 müssen so eingetragen werden, dass sie in 

jeder Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Feld genau einmal vor-

kommen. Das obere Sudoku ist mittel das untere schwer.

Die unten stehenden Begriffe sind waagerecht, senkrecht oder diagonal, auch umgedreht, im Raster aufzuspüren. Hier sind fünf Unterschiede zu fi nden.

Die richtigen Begriffe müssen beginnend bei der Pfeilspitze in die einzelnen Wabenkästchen eingetragen werden. Begriffe, 

deren Wabenkästchen sich überschneiden, teilen sich die darin einzutragenden Buchstaben.

ABGESCHLOSSEN

BANDSCHEIBE

BAUMEISTER

BRUNNENKRESSE

CHARAKTERROLLE

ERDKRUSTE

ERZAEHLER

ESELSBRUECKE

GESCHLOSSEN

HOLSTEIN

HOLSTEINER

INSTALLATION

INTERNET

LANGUSTE

LIGUSTER

MONSTROES

NAPOLEON

NEUGUINEA

PORTWEIN

RENTENALTER

SAEBELRASSELN

SEEZUNGE

STAHLINDUSTRIE

TEUERUNGSRATE

TIERGESCHICHTE

VERBOTEN

VORAUSGESETZT

WORCESTERSOSSE

ZUSPRUCH



 Sa 29. August 

Theater
            Herz aus Stoi, Hayingen, 

Naturtheater, 20 Uhr 

Musik
                        Sonnerot-Festival: Lacey Flea 
(Soul/Rhythm ’n’ Blues/Indie) 
ab 17 Uhr   und Viva la Vida 
(Coldplay-Tribute-Band) ab 
19.30 Uhr, Kirchheim, 

Ziegelwasen, 

16 bis 23 Uhr

            Musik zur Marktzeit, Nürtin-

gen, Stadtkirche St. Laurentius, 

11 Uhr

Sonstiges
            Sommernachtskino: Minions 
& Monster, Kirchheim, Hof der 

Alleenschule, 21 Uhr

            Kino am Campus: Buena Vista 
Social Club, Esslingen, Lux, 

20.30 Uhr

            Open-Air-Kino: Münter & 
Kandinsky, Waldenbuch, 

Museum Ritter, 21 Uhr

            Weindorf, Nürtingen, Vorplatz  

Stadthalle K3N, 17 bis 24 Uhr

            Circus Roncalli, Ludwigsburg, 

Blühendes Barock, 15 Uhr 

und 19.30 Uhr

            Flohmarkt, Nürtingen, Kreuz-

kirche, 8 bis 15  Uhr

            Schäferlauf, Markgröningen, 

Eröffnungsfeier 10.30 Uhr, 

Schäferlauf auf dem Stoppel-

feld 14 Uhr, Musik ab 18 Uhr

            Mitmachaktion: Korbflech-
ten,  Beuren, Freilichtmuseum 

(Ferienprogramm), 9 bis 18 

Uhr (mit Anmeldung)

            Kunst, Kaffee und Kuchen,  

Esslingen, Villa Merkel, 15 Uhr

            Familientage zum Thema 
Ernährung,  Stuttgart-Bad 

Cannstatt, Wilhelma, 

9 bis 17  Uhr

            Führung: Sie fragen, wir ant-
worten,  Beuren, Freilichtmu-

seum (Ferienprogramm), 

14 Uhr

 So 30. August 

Theater
            Großer Theater-Sonntag, 

verschiedene Aufführungen 

entühren in den Alltag des 

20. Jahrhunderts, Beuren, 

Freilichtmuseum, 

10.30 Uhr

            Herz aus Stoi, Hayingen, 

Naturtheater, 

14.30 Uhr

Musik
                        Sonnerot-Festival: Ozzyfied 
(Ozzy Osbourne und Black 
Sabbath Tribute) ab 17 Uhr   
und SAD (Metallica-Tribute) 
ab 19.30 Uhr, Kirchheim, 

Ziegelwasen, 

16 bis 23 Uhr

Sonstiges
            Kino am Campus: Hamnet, 

Esslingen, Lux, 

20.30 Uhr

            Weindorf, Nürtingen, Vorplatz  

Stadthalle K3N, 17 bis 22 Uhr

            Circus Roncalli, Ludwigsburg, 

Blühendes Barock, 11 Uhr 

und 15 Uhr

            Yoga am See, Nürtingen, 

Beutwangsee Neckarhausen, 

10.30 Uhr

            Sommerbiergarten des 
Musikvereins, Wendlingen, 

Vereinsheim des Musikvereins, 

11 bis 17 Uhr

            Schäferlauf, Markgröningen, 

Festspiel 11 Uhr, Festzug 13.30 

Uhr, Schäferlauf auf dem 

Stoppelfeld 14  Uhr, 

Musik ab 18 Uhr

            Gespielte Geschichte – Zeit-
reise in die Vergangenheit,  

Beuren, Freilichtmuseum 

(Ferienprogramm), 10.30 Uhr

            Essen statt vergessen –  Sor-
tenvielfalt probieren,  Beuren, 

Freilichtmuseum (Ferienpro-

gramm), 12 Uhr

            Familientage zum Thema 
Ernährung,  Stuttgart-Bad 

Cannstatt, Wilhelma, 

9 bis 17  Uhr

 Mo 31. August 

Sonstiges 
            Kino am Campus: Der Held 
vom Bahnhof Friedrichstraße, 

Esslingen, Lux, 20.30 Uhr

            Weindorf, Nürtingen, Vorplatz 

der Stadthalle K3N, 

17 bis 23.30 Uhr

            Café Medla, Nürtingen, 

AKL-Treff, 15.30  Uhr

            Schäferlauf, Markgröningen,  

ab 16 Uhr

 Di 1. September 

Musik
            Heitere Orgelmusik mit 
Manuela Nägele, Stuttgart, 
Alte Kirche Hedelfingen, 16  Uhr

Sonstiges
            Kino am Campus: Virginia 
Woolf’s Night & Day, Esslin-

gen, Lux, 20.30 Uhr

            Weindorf, Nürtingen, Vorplatz 

der Stadthalle K3N, 

17 bis 23.30 Uhr

            PC-Café der Senioren Online, 

Altdorf, evangelisches 

Gemeindehaus, 

15 bis 17.30  Uhr

            Formularsprechstunde, Nür-

tingen, Bürgertreff, 

15 bis 17  Uhr

            Museumsquiz,  Beuren, Frei-

lichtmuseum (Ferienpro-

gramm), 14 Uhr

            Offener Nachmittagskaffee 
des VdK Mettingen,  Esslingen, 

Quartier Mettingen, 

14.30 Uhr

 Mi 2. September 

Sonstiges
            Kino am Campus: So klingt 
das Leben, Esslingen, Lux, 

20.30 Uhr

            Flohmarkt, Nürtingen, 

Schillerplatz, 

11 bis 17 Uhr

            Weindorf, Nürtingen, Vorplatz  

der Stadthalle K3N, 

17 bis 23.30 Uhr

            Circus Roncalli, Ludwigsburg, 

Blühendes Barock, 

15 Uhr und 

19.30 Uhr

            Führung:  Was wächst auf 
dem Dach und auf dem Holz?,  

Beuren, Freilichtmuseum 

(Ferienprogramm), 

14 Uhr

 Do 3. September 

Sonstiges
            Kirchheimer Biertage, Kirch-

heim, Marktplatz, 

17 bis 24 Uhr

            Kino am Campus: Steckerl-
fischfiasko, Esslingen, Lux, 

20.30 Uhr

            Weindorf, Nürtingen, Vorplatz 

der Stadthalle K3N, 

17 bis 23.30 Uhr

            Circus Roncalli, Ludwigsburg, 

Blühendes Barock, 15 Uhr 

und 19.30 Uhr

            Schadstoffsammlung, Unter-

ensingen,  Parkplatz Bettwie-

senhalle, 10 bis 14  Uhr

            Schadstoffsammlung, Wolf-

schlugen, Parkplatz Feuer-

wehrhaus, 15 bis 18  Uhr

            Chillharmonie – After-Work-
Chillout, Filderstadt, 

Filharmonie Bernhausen, 

17.30 Uhr

            Führung:  Wie haben Urgroß-
mutter und Urgroßvater 
gelebt?,  Beuren, Freilichtmu-

seum (Ferienprogramm), 

14 Uhr

 Fr 4. September 

Theater
            Hillus Herzdropfa: No koin 
Domma an Deixl!, schwäbi-

sche Comedy, Hayingen, 

Naturtheater, 20 Uhr

Sonstiges
            Kirchheimer Biertage, Kirch-

heim, Marktplatz, 

15 bis 24 Uhr

            Kino am Campus: Toy Story 5, 

Esslingen, Lux, 20.15 Uhr

            Weindorf, Nürtingen, Vorplatz  

der Stadthalle K3N, 

17 bis 24 Uhr

            Circus Roncalli, Ludwigsburg, 

Blühendes Barock, 15 Uhr 

und 19.30 Uhr

            Text & Töne: Reinold Her-
manns (Rezitation) und Jan 
Henning (Tenorbass), 

Gedichte von Hölderlin, Goe-

the, Droste-Hülshoff, Kästner 

und Hesse zu Blues, Klassik 

und Weltmusik; Kirchheim, 

Stadtbücherei, 

19.30  Uhr

            Nachtflohmarkt, Nürtingen, 

Kreuzkirche, 14 bis 22  Uhr

            Mitmachaktion:  Baumge-
sichter töpfern,  Beuren, Frei-

lichtmuseum (Ferienpro-

gramm), 14 Uhr

Auf dem Kirchheimer Ziegel-

wasen findet vom 28. bis zum 

30. August das Sonnenrot-

Festival statt. Vornehmlich 

treten dort Tribute-Bands auf, 

die Konzerte beginnen jeweils 

um 17 Uhr und um 19.30 Uhr. 

Am Freitag sind dies „Grub 

Huub“ und „Abborn“ (Abba-

Tribute). Lacey Flea (Soul/

Rhythm ’n’ Blues/Indie)    und 

„Viva la Vida“ (Coldplay-Tri-

bute) spielen am Samstag. Am 

Sonntag folgen Ozzyfied (Ozzy 

Osbourne- und Black Sab-

bath-Tribute)    und SAD 

(Metallica-Tribute). Das Festi-

valgefühl lässt sich jeden 

Abend von 16 bis 23 Uhr 

genießen.       Foto: Veranstalter

 Sonnenrot-Festival  

 Veranstaltungskalender 

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

KRAFTFAHRZEUGE

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22  

MERCEDES

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

Achtung! Hole alle Schrottautos
kostenlos ab. Barzahlung vor
Ort. H. + C. Schwarz, Tel. 0173-
3723698 mit Nachweis

WOHNWAGEN

OPEL

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane ☎ 0711 / 8283706

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/93596254

BMW

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

AUDI

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufe Wohnwagen aller Art,
Zustand egal, auch von Camping.
☎ 07181/994 64 65 ✆ 0174-775 52 63

VOLKSWAGEN

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX☎ 0711/8283706

WOHNMOBILE

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!☎0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/93596254

CITROEN

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 2000/2026
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb☎ 0171/8183623

TOYOTAPEUGEOT

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

HYUNDAI

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/93596254

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

☎ 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/93596254

SONSTIGES  

IM AUTOMARKT

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

www.extra-wochenende.de

An unsere Inserenten:

Der Schlusstermin für EXTRA Anzeigenaufträge und Druckunterlagen  ist immer am vorherigen Mittwoch um 12 Uhr.

(mögliche Abweichung in Feiertagswochen)

Hier passiert’s: Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

Gesucht, gefunden:  
Lokaler Service von Meisterhand.
 
Anzeigenblätter sind lokaler Marktplatz  
und kostenlose Informationsquelle.

www.extra-wochenende.de

7TIPPS & TERMINE29. AUGUST 2026



 Beilagen im EXTRA am Wochenende

Erreichen Sie 250.000+ Leser im Landkreis Esslingen! Ihre Beilage im Wochenblatt EXTRA:  
Maximale Reichweite, flexible Verteilungsoptionen, gezieltes Marketing. Steigern Sie Sichtbarkeit und Erfolg. Jetzt kontaktieren!

www.extra-wochenende.de



Esslingen.  Esslingen bekommt 

Komplimente. Viele Komplimente. 

In regelmäßigen Abständen loben 

Touristen, Influencer und Fachblät-

ter die Stadt. So auch aktuell: Das 

Magazin „Reisereporter“ zählt Ess-

lingen in einem neuen Ranking „zu 

den schönsten Fachwerkstädten in 

Deutschland“. 13 Orte nennen die 

Autoren in ihrer Liste, darunter 

Quedlinburg in Sachsen-Anhalt, 

Tübingen und das thüringische 

Schmalkalden.

Ganz oben an erster Stelle steht 

allerdings Esslingen. „Gotische Kir-

chen, mittelalterliche Fachwerkzei-

len an Wasserkanälen, barocke 

Adelspalais in verwinkelten Kopf-

steinpflaster-Gassen: Ein Rundgang 

durch Esslingen gleicht einer Reise 

durch zwölf Jahrhunderte“, heißt es 

im „Reisereporter“. Das schönste 

Fachwerkhaus der Stadt sei das Alte 

Rathaus „mit seiner markanten tief-

roten Farbe und einer astronomi-

schen Uhr am Giebel“.

Wie Esslingerinnen und Esslin-

gern bekannt sein dürfte, zeigt diese 

nicht nur die aktuelle Uhrzeit, son-

dern dank eines Sonnen- und 

Mondzeigers auch die Tierkreiszei-

chen an. Das Gebäude selbst stammt 

aus dem Jahr 1422. Was daneben im 

Lobes-Reigen nicht fehlen darf, ist, 

klar, die Burg. „Sie thront seit mehr 

als 700 Jahren über der Stadt. Adels-

familien wohnten dort, jedoch war 

das Bauwerk immer Teil der ehema-

ligen Stadtbefestigung“, heißt es im 

Reisereporter. Adelsfamilien? Hier 

haben sich die Autoren einen Faux-

pas geleistet. Denn so schön die Vor-

stellung auch sein mag: In Esslin-

gens Burg haben keine adeligen 

Damen und edle Ritter gelebt – und 

auch sonst war die Anlage nie 

bewohnbar. Das Bauwerk diente 

lediglich als verstärkter und ausge-

bauter Teil der Stadtbefestigung.

Zurück zum Lob: Dass Esslingen 

in Listen wie der des Reisereporters 

auftaucht, ist nicht ungewöhnlich. 

Das Wissensmagazin „Geo“ präsen-

tiert auf seiner Seite ebenfalls die 

zehn schönsten Fachwerkstädte 

Deutschlands. Esslingen erscheint 

hier auf Platz zwei, gleich nach dem 

ebenfalls bekannten Quedlinburg. 

„Esslingen am Neckar ist eine Stadt 

mit stolzem Erbe“, schreiben die 

„Geo“-Autoren. Die mehr als 200 

Fachwerkhäuser, die zwischen dem 

13. und 16. Jahrhundert erbaut wur-

den, begeistern offensichtlich. 

„Jeder Fachwerkbau ist ein Zeugnis 

von Bürgerstolz und städtischem 

Wohlergehen.“ In weniger patheti-

schen Worten ausgedrückt: Esslin-

gen ist eine von vielen Seiten 

anerkannt schöne Stadt. xan

Top-Bewertung fürs Fachwerk
Nicht nur Esslingens Mittelalter- und 

Weihnachtsmarkt bekommt jedes Jahr viel Lob, auch 

die Stadt selbst heimst  Top-Bewertungen ein.

Die mehr als 200 Fachwerkhäuser in Esslingen begeistern Tou-
risten jedes Jahr aufs Neue. Foto: imago/Arnulf Hettrich

I
m „Garten Eden“ summt und 

brummt es: Bienen und Hummeln 

umschwärmen leuchtend gelbe Blü-

ten, die  Pracht zieht auch zahlreiche 

Schmetterlinge an. „Das Mädchen-

auge ist ein fantastischer Insekten-

magnet“, freut sich Beate Hüttenmo-

ser über das Gewusel in diesem Beet 

– einem von vielen im Lehr- und 

Versuchsgarten Braike der Hoch-

schule für Wirtschaft und Umwelt 

(HfWU) Nürtingen-Geislingen.

Hier, am Rand des Nürtinger 

Stadtteils Braike, kann man auf ver-

schlungenen Pfaden durch eine 

grüne Oase wandeln, in der 300 

Gehölz- und 800 Staudenarten auf 

rund zwei Hektar Fläche wachsen – 

ergänzt durch Zwiebel- und Som-

merblumen, Kletterpflanzen, Zier-

sträucher, Farne und Gräser. Auch 

ein Bachlauf und ein Naturteich, in 

dem Grasfrösche und Erdkröten 

laichen und zwischen Wasserpflan-

zen Molche schwimmen, berei-

chern das Landschaftsbild. Kein 

Wunder, dass die Anlage im Volks-

mund „Garten Eden“ genannt wird. 

Die Idylle hat System, erläutert 

Hüttenmoser. Sie ist als Betriebsleite-

rin der zwei Lehr- und Versuchsgär-

ten der HfWU für die blühende 

Pracht sowohl in Nürtingen als auch 

auf dem Hofgut Tachenhausen in 

Oberboihingen verantwortlich. 

Gezeigt wird am Standort Braike, was 

es am Markt alles gibt und wie sich 

verschiedene Staudenpflanzen wie 

Christrose, Akelei, Herbstanemone 

und Waldgeißbart so miteinander 

kombinieren lassen, dass Formen, 

Farben und Strukturen harmonieren. 

„Die Wirkung der Pflanze als 

gestalterisches Element steht hier 

im Vordergrund“, skizziert Hütten-

moser das Konzept der Anlage, die 

in Baden-Württemberg einzigartig 

ist. Als Teil des Studiengangs Land-

schaftsarchitektur und Land-

schaftsplanung der HfWU dient die 

Anlage als Experimentierfeld für 

etwa 330 Studierende. Sie lernen 

hier, was kein Lehrbuch vermitteln 

kann: welche heimischen und 

fremdländischen Pflanzen unter 

welchen Bedingungen in hiesigen 

Breitengraden gedeihen können. 

Dieses Praxiswissen ist enorm 

wichtig, findet Hüttenmoser, die 

auch als Dozentin an der Hochschu-

le tätig ist. Schließlich werden die 

Studierenden später einmal inner-

städtische Frei- und Grünflächen 

entwerfen – und die sollen dauer-

haft schön aussehen. 

Unterschiedliche 

„Lebensbereiche“ 

„Stauden verfügen über vielfältige 

Formen und Farben in einer faszi-

nierenden jahreszeitlichen Dyna-

mik“, schwärmt die Expertin. 

„Wichtig ist aber die standortge-

rechte Verwendung.“ Dafür wur-

den in der Braike unterschiedliche 

„Lebensbereiche“ angelegt – im 

Schatten und Halbschatten, auf 

sonniger Freifläche, am Gehölz-

rand, auf Gestein, Sand und Splitt. 

Dort bilden die Pflanzen zu Stu-

dienzwecken gut geplante Gemein-

schaften.

Dabei, erzählt Hüttenmoser mit 

einem Schmunzeln, sei diese blü-

hende Landschaft anfänglich gar 

nicht geplant gewesen. Zu verdan-

ken ist der Lehr- und Versuchsgar-

ten Braike dem damaligen Fach-

hochschulprofessor Klaus Eber-

hard. Der hatte beim Campus-Neu-

bau 1985 vorgeschlagen, auf die teu-

re Abfuhr des Bodenaushubs zu 

verzichten und die Erde stattdessen 

hinter dem Gebäude am Schelmen-

wasen aufzuschütten.

Mit dem eingesparten Geld, so 

Eberhards Idee, könnte man doch 

einen Lehrgarten einrichten. 

1987/1988 wurde das modellierte 

Gelände dann mit Bäumen, Sträu-

chern und Stauden bepflanzt. Hüt-

tenmoser ist seit den Anfängen 

dabei. Vieles habe sich seither ver-

ändert, blickt sie zurück. Und das sei 

auch gut so: „Ein Garten ist ständig 

im Wandel. Es kommt immer wie-

der etwas Neues hinzu.“

Mit einer ausladenden Geste zeigt 

die Betriebsleiterin auf den „Silber-

sommer“, eine Staudenmischpflan-

zung, die seit 2006 im Versuchsgarten 

wissenschaftlich erforscht wird. Der 

Pflegeaufwand wird penibel erfasst, 

denn: „Je weniger zu tun ist, umso 

besser.“ Die jährlichen Eingriffe im 

„Silbersommer“ beschränken sich 

laut Hüttenmoser auf das Jäten von 

unerwünschter Wildflora und einen 

Rückschnitt im Spätwinter. Alle paar 

Jahre werden Arten ergänzt und das, 

was sich zu stark ausgebreitet hat, 

entfernt. So bleibt dem Gärtnermeis-

ter und seinem kleinen Team aus 

Hilfskräften nicht nur viel Hand-

arbeit erspart. „Wir können auch 

beobachten, wie sich die Pflanzung 

im Lauf der Jahre entwickelt.“

Die promovierte Landschafts-

architektin weiß: Pflegeleicht, kos-

tengünstig, insektenfreundlich und 

vor allem klimaresilient sollten Gar-

tenpflanzen heutzutage sein. Denn 

der Klimawandel macht die Sommer 

heißer, Niederschläge bleiben oft 

über längere Zeit aus. „Gießen ist ein 

großes Thema“, räumt Hüttenmoser 

ein. Erforscht wird in der Braike des-

halb auch, ob dafür sogenanntes 

Grauwasser, also Wasser, das beim 

Duschen oder beim Händewaschen 

abfließt, verwendet werden kann. 

Klar ist aber: „Wir brauchen zuneh-

mend Arten, die Trockenheit vertra-

gen. Da können Pflanzen aus ande-

ren Erdteilen hilfreich sein, die wir 

ebenfalls erproben.“

Besonders wichtig in diesen 

Zeiten seien auch die Bäume in der 

Stadt, weil sie Kühlung bringen, 

fügt Hüttenmoser hinzu. Kleine 

Bäume, die die Hitze ziemlich gut 

aushalten und in jeden Hausgarten 

passen, sind übrigens im zweiten 

Hochschulgarten auf dem Hofgut in 

Tachenhausen zu sehen. 

In erster Linie dient der „Garten 

Eden“ natürlich der Lehre. Zugleich 

steht er jedem offen. Die umzäunte 

Anlage ist unter der Woche von 

morgens bis abends geöffnet. Hob-

bygärtner können sich an den gut 

beschilderten Beeten Anregungen 

für den eigenen Garten holen. Zwi-

schen Frühjahr und Herbst schlie-

ßen Ehrenamtliche immer wieder 

sonntags die Tore auf. eh

Was man vom „Garten Eden" lernen kann
Im Lehr- und Versuchsgarten Braike der Hochschule HfWU  Nürtingen-Geislingen wird erforscht, welche Pflanzen Hitze und Trockenheit standhalten. Die Anlage steht allen  offen.

Grüne Oase: Der Lehr- und Versuchsgarten der HfWU in Nürtingen trägt nicht umsonst den Beina-
men  „Garten Eden". Foto: Elke Hauptmann

Öffnungszeiten: Der Lehr- 

und Versuchsgarten Braike der 

HfWU (Schelmenwasen 6 bis 8 

in Nürtingen) ist für alle kos-

tenfrei zugänglich. Die Anlage 

ist von April bis Oktober mon-

tags bis freitags von 8 bis 20 

Uhr geöffnet, von November 

bis März werktags von 9 bis 12 

Uhr (außer bei Schnee und 

Eis). Zusätzlich öffnen Ehren-

amtliche von April bis Oktober 

jeden ersten und dritten 

Sonntag des Monats von 14 bis 

17 Uhr die Tore der Anlage. 

Sonntagsveranstaltungen: 
An den offenen Sonntagen 

laden die Ehrenamtlichen zu 

thematischen Veranstaltun-

gen in den „Garten Eden“ ein. 

Am 6. September sind Inte-

ressierte zum offenen Aus-

tausch über die Gartenvielfalt 

willkommen. Am 20. Septem-

ber stehen Tanz und Texte im 

Einklang mit Pflanzen auf dem 

Programm, am 4. Oktober und 

18. Oktober finden Führungen 

statt. eh

 Garten Eden für jeden    

STELLENANGEBOTE

STARTE M

DEINE ZU

W I R B I L D E N D

Koch / Köchin

Fachmann/-frau fü

Veranstaltungsgas

Hotelfachmann/-fr

Alle Ausbildungsberuf

Abschluss: Fachhochs

MIT UNS IN

UKUNFT

I C H A U S Z U M / Z U R

ür Restaurants und

stronomie

rau

sc04@schlossberg.bestwestern.de

Best Western Plus

Hotel Am Schlossberg GmbH & Co. KG

Europastraße 13

72622 Nürtingen

fe auch als duales Berufskolleg

chulreife

Sie/80 sucht baldmögl. Person mit
PKW, 2-3x wöchentl. Einkaufen, Arzt-
besuche, Spazieren, bitte melden un-
ter☎ 0174/7548144

Gärtner sucht Gartenarbeit aller Art.
(Nebenjob) ✆ 0152 - 04627558

Maler, Gipser, Trockenbauer, Schim-
melentfernungen, kompl. Renovierun-
gen, Fliesenarbeiten, sucht Neben-
beschäftigung.☎ 0178 - 82 413 54

Erf. Gärtner sucht Gartenarbeit. Geh-
weg, Parkplatz, Hofeinfahrt pflastern,
Terrassen (Beton Pl. u. Holz), Hecke- u.
Baumschnitt, Mauer- und Zaunarbeiten,
komplett neue Gestaltung. Nebenbe-
schäftigung. Tel: 0157 - 35 26 32 85 Maler, Lackierer, Schimmelbehand-

lung sowie Reparatur Fliesen, Lackie-
rung von Badewanne, sucht Nebenjob.
☎ 015310203286

Gärtner mit Erfahrung, Hecken
schneiden, Baum schneiden, Garten-
pflegen und Platten legen.
☎ 0172 88 11 862

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe☎ 0151/20503311

Gärtner mit Erfahrung, Hecken
schneiden, Baum schneiden, Garten-
pflegen und Platten legen.
☎ 0172 88 11 862

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

Handels GmbH Bijou seit 2009
Kompetenter Barankauf von:
Möbel, Musikinstrumente, Bilder,
Antiquitäten, Briefmarken, Zinn,
Porzellan, Münzen, Pelze, antike
Uhren, Schreib- /Nähmaschinen,
Schmuck, Bestecke, Teppiche

Kostenlose Wertschätzung
☎0711-49 00 41 72

Mal was anderes! Grosser sportli-
cher Er 1,95 gross 56j Single sucht
eine nette aufgeschlossene Sie für
eine dauerhafte Freundschaft+ Be-
ziehung.
einmalig69@gmx.de

VERKÄUFE

ER SUCHT SIE

SUCHE:Bowleservice, Abendgar-
derobe, Mantel, Trachten, Handta-
schen, Kristall, Kruege, Bestecke,
und Uhren. TEL:0162 6727958

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.☎ 070429631240

VERSCHIEDENES

Akku-Rasenmäher mit 2 Akkus
wegen Gartenaufgabe zu verkaufen.
✆ 0711/ 312171

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Rolllator, Raum ES, VB 50,--€, an
Selbstabholer zu vergeben.
☎ 0151 - 109 09 323

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Suche Modelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57

Kaufe Fotoapparate, Ferngläser,
Briefmarken, Münzen, Uhren,
Tel. 0162-4163361.

DIES & DAS

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder☎0711/6405870

Suche Partner. Du bist ledig, beruftä-
tig und zwischen 55 & 60 Jahre alt,
dann melde dich. Ich bin 58 Jahre alt,
tanze und koche gerne. ✉ unter ZZ
724375 an SWMN GmbH, Postfach
10 44 27, 70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-/Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0163-2046952

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

KAUFGESUCHE

Teilverkauf von Juni-September
Appartement auf Gran Canaria
Tel. 0174-8870706

VERMIETUNGEN

ES-Stadtmitte, gemütl. 3-Zi-AB-Whg.,
68 m2, bes. WG geeignet für 2 Pers.
(Stud.), EG, EBK, Dusche, Gashzg., Gar-
tenmitben., Kü-Balkon, k. Ht., ab sofort,
KM 950 € + NK ca. 270 € + 3 MM KT
✉ sonnenburg-es@gmx.de

SUCHE: Reihenhaus/Doppelhaus-
hälfte zum Kauf von Privat
Telefon 0151-67553260

3 Zi.-Whg. in Denkendorf, 65 m², EG
mit Terrasse und EBK, an NR o. Ht. zu
vermieten. ✉ unter ZZ209712 an
SWMN GmbH, Postfach 10 44 27,
70039 Stuttgart oder chiffre@swm-
network.de

1,5 Zi.-DG, mit Blk., in Ostfildern-
Nellingen, ab sofort zu vermieten.
WM 600 €☎ 0711/349247

GRUNDSTÜCKE

Esslingen, 3-Zi.-Whg., ca. 70 m² plus
Dachterr. 20 m², EBK, TL-Bad, ab so-
fort an NR ohne Ht. zu vermieten. KM
790,- € + Stpl. 30,- + NK + 3MMKt.
✉ unter ZZ209707 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

IMMOBILIENGESUCHE

2-ZIMMER-ETW

WOHNUNGEN

3-ZIMMER- 

WOHNUNG

Immobilien
Tel. 0711 72 20 90 30
www.gutimmo.de

Sie wollen Ihren Bauplatz
oder Ihr Haus verkaufen?

Rufen Sie uns an.
– Bestmöglicher Preis –

3-ZIMMER-ETW

IMMOBILIENVERKÄUFE

1-ZIMMER- 

WOHNUNG

HÄUSER

Handwerker sucht: 2-Zimmer-Woh-
nung direkt von privat zum Kauf
Tel.: 0151-61196864

Handwerker sucht: 3-Zimmer-Woh-
nung direkt von privat zum Kauf
Tel.: 0151-61196864

STELLENGESUCHE

Ich suche ein erschlossenes Land
mit Hütte oder kleines Häuschen zum
Wohnen und eine Wiesenfläche für
Tiere, oder kleiner Bauernhof/
Aussiedlerhof. WICHTIG: Es sollte
ein ruhiges Plätzchen oder Randlage
einer Ortschaft sein. ✆0157-74144001

3-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Nettes Rentnerpaar (74 und 71 J.)
und 2 Hauskatzen suchen eine
3-Zimmer-Wohnung im Esslingen
und Umgebung, da unser Mietvertrag
wg. Eigenbedarf zum 30.03.2027 ge-
kündigt wurde. Wir freuen uns auf Ih-
ren Kontakt: grafxienalp3@gmail.com

Verpachtung Streuobstwiese in
Esslingen-Wäldenbronn: Streuobst-
wiese in Hanglage mit Zufahrt von
Langer Weg und Kernenweg für
Nutzung, Pflege und Baumpflanzung
langfristig zu verpachten.
✉ annegret.barth@gmx.net

2 Zi.-Whg. im Raum Esslingen,
NR, keine Haustiere, bis WM 900,-€
✆ 0172 - 184 0948

MIETGESUCHE

VERPACHTUNGEN

2-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Sehrdringendgesucht vonRentnerin
2 Zi.-Whg. langfristig, ca. 45m², 1. Stock,
kl. Balkon, k. WG, in Denkendorf, Nel-
lingen, Berkheim, Esslingen/Zollberg.
☎ 0711 / 38 88 21

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: Im EXTRA.

Zukunft für Kinder !

worldvision.de
Hier passiert’s: Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

Gemeinsam posit(h)iv leben

Sparkasse Heidelberg
BLZ 67250020, Kto 517984

Danke für Ihre Unterstützung!

www.aidsundkinder.de

Ich
will

mitspielen

Vertrauen
Verständnis
Schutz

Toleranz

9UNSERE REGION29. AUGUST 2026



Europas größte Wohnwelt

Nur in Senden! Möbel Inhofer
GmbH & Co. KG
Ulmer Str. 50
89250 Senden

Montag - Freitag
10.00 -19.00 Uhr
Samstag
9.30 - 19.00 Uhr

Tanken immer
günstig!

Tankstelle
und e-
Tankstelle

Folgen Sie uns

1 Leberkässemmel

ALLES NUR JE 1€ ALLES NUR JE 1€

kleiner
sbec

onut
ch
ahlAlles nur jeweils

1€1€
cher

1 k
Ei

1 Do
nac
Wa

Servier-
vorschlag

*1) Bis zu 50% Markenrabatt auf freigeplante Möbel und Küchen. Gültig nur für gekennzeichnete Artikel und Hersteller. Rabatt-Abzug vom Inhofer Listenpreis. Ausgenommen sind alle im Haus als solche gekennzeichnete Werbe- und Abverkaufspreise. *3) 11% Preisvorteil. Gestaffelt mit 6% Sofortabzug auf alle
Möbel und Küchen plus 5% Bonus auf die PremiumCard. Der Bonus wird nach Zahlung und Auslieferung automatisch dem Kundenkonto gutgeschrieben. *1), *3), Gültig nur für Neuaufträge bis 12.09.2026. Inklusive Anzahlungsskonto. Ausgenommen Dienst- und Serviceleistungen. Aktionen sind nur gültig für In-

haber der kostenlosen PremiumCard oder bei Neuabschluss der PremiumCard.

Abgabe ab 18 Jahren.
Verzehr nur im Haus.

ein APEROL
oder SARTI

jeje 33,,--

ANGEBOT
im 5.OG / Mega In

Tolles Programm
für die ganze Familie

für Kinder von 3 bis 10 Jahren

HISTORISCHER JAHRMARKT

 Hau den Lukas  Süßwaren 

 Schiffschaukel  Karussell 

Kinder-Abenteuerland

Jeden Samstag 11 bis 15 Uhr

ZÜNFTIGE
BLASMUSIK

mit leckeren

S t 11 bi 15 Uh

Spezialitäten

T
f

mit leckeren

S
ch
mankerl-Wochen

einfach richtig
gu

at

Mitmachen & gewinnen

ONLINE SOMMERKALENDER
& GEWINNSPIELE VOR ORT

*8) Mitarbeiter der Inhofer-Gruppe und deren Angehörige sowie Minderjährige unter 18 Jahren sind ausgeschlossen.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mehr unter inhofer.de

Für alle Aktionen
hier scannen

URLAUBURLAUB
bei

&

Täglich kostenlose
Zirkusvorstellungen
11 Uhr  13 Uhr  15:30 Uhr  17:30 Uhr

Gratis!

Bis 12.09.

5050%%Bis
zu %

*1)

ONLINE SOMMERKALENDER*8)

50
+ zusätzlich

auf Möbel
& Küchen

s

1 a
&1%

*3)

=6% Rabatt + 5% Bonus

Letzte Chance
nur noch bis 12.09.

Wir feiern

S
er
vi
er
vo

rs
ch

la
g.

Cocktailglas inkl. Glastrinkhalm

GESCHENKT!


